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Für die Rock’n’Roll-Abteilung war das Jahr 2016 geprägt von einem großen Umbruch. Viele 
Turnierpaare haben altersbedingt mit unserem Tanzsport aufgehört, weil die Anforderung in 
Schule, Ausbildung oder Beruf nicht mehr die erforderliche Zeit für das Training hergaben. Auch 
im Bereich Breitensport haben uns einige Tänzer verlassen.  
 
An dieser Stelle möchte ich Malin Habitzki und Felix Zoll, Marlene Speck und Elisa Kiess sowie 
Tina Klein und Nadine Lewitz für ihren Ehrgeiz und ihr Durchhaltevermögen danken, da sie im 
letzten Jahr oftmals ohne Teamkollegen aus unserem Verein an Turnieren teilgenommen 
haben, und jeweils die Endrunden erreicht haben. Im vierten Quartal freuten sich Tina und 
Nadine über Platz 2 in Siegburg und Platz 1 in Krefeld.  
 
Unsere Mädelsformation konnte sich hingegen über großen Applaus bei zahlreichen 
Showauftritten freuen. Die Truppe um Trainerin Sarah Meyer (geb. Achenbach) konnte das 
heimische Publikum beim Hilchenbacher Frühlingsfest sowie beim Vereinskaffee in Staunen 
versetzen. 
 
Über das Jahr verteilt haben wir viele neue Mini-Rocker im Alter zwischen sechs und zwölf 
Jahren bei uns begrüßen können. Zum Ende des Jahres zählten wir zehn neue Mitglieder in 
unserer Einsteigergruppe. Dieser Zuwachs ist zurückzuführen auf das neue Trainingskonzept zur 
vielseitlichen Ausbildung, das in enger Zusammenarbeit mit dem Bundesjugendtrainer 
entstanden ist. 
 
Schwerpunkt des Trainings bilden demnach turnerische Elemente gemischt mit Tanz. Unsere 
Mini-Rocker erlernen an mehreren Stationen vielseitige Bewegungserfahrungen. Dazu zählen 
die Grundelemente Rolle vorwärts und rückwärts auf dem Boden, Drehen auf der Bank, 
Seilspringen, Weitspringen mit dem Dreierhop sowie die Grundsprünge auf dem Trampolin. 
 
Im tänzerischen Bereich steht für die ganz Kleinen noch vor der Spezialisierung auf Rock’n’Roll 
das Erlernen von Kindertänzen auf dem Programm. Die größeren Mini-Rocker lernen neben 
dem nicht ganz so einfach zu erlernenden Grundschritt auch eine eigene Rock’n’Roll-Tanzfolge. 
 
Diese Mischung bietet eine ausgewogene Balance zwischen kindgerechten Anforderungen und 
dem benötigten Freiraum sich auszutoben. Zudem bereiten die Übungsstunden sowohl den 
Kindern als auch den Übungshelfern enorm viel Spaß. 
 
Bereits in den ersten Wochen des neuen Jahres sind weitere Kinder auf uns aufmerksam 
geworden und nehmen am Training teil. Deshalb freue ich mich auf ein aussichtsreiches Jahr 
2017.  
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